
Werſeburger Kreis Blatt.
Mittwoch den 24. Auguſt.

-—„x-—J- T—D e Bekanntmachungen.
Fahrpoſtverkehr mit der Baieriſchen Pfalz.

Der zeitweiſe eingeſtellt geweſene Fahrpoſtverkehr nach der Baieriſchen Pfalz iſt wieder hergeſtellt.
poſtſen dungen dahin von den Poſtanſtalten wieder unbeſchränkt angenommen werden.

in, den 16. Auguſt 1870.Vertin den guſt General PoſtamtEs wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß auf Anordnung des Central Comites der deutſchen Vereine zur Pflege
der im Felde verwundeten und erkrankten Krieger hierſelbſt im Hauſe Breiteweg Nr. 7.3. ein Reſerve Depot von Lazarethgegen-
ſtänden, Verbandſtücken, Medicamenten, Erfriſchungsmitteln 2e. errichtet worden iſt, deſſen Beſtimmung dahin geht, die in der Nähe des
Kriegsſchauplatzes befindlichen Kriegs Lazarethe mit den gedachten Hülfsmitteln zu verſorgen. Jn Folge deſſen richte ich an die Vereine
reſp. Eingeſeſſenen der Provinz Sachſen die Bitte, alle Zuwendungen der fraglichen Art, welche den vorhandenen Kriegslazaretben be
ſtimmt ſind, fortan an dieſes neuerrichtete Reſerve Depot, andere, für die innerhalb der Provinz Sachſen errichteten Lazarethe beſtimmte
Sendungen dagegen wie bisher an das hieſige längſt beſtehende Depot des Provinzial Comités zur Pflege im Felde verwundeter und

ekrankter Krieger, Ecke der Leiterſtraße und des Breitenweges, gefälligſt gelangen zu laſſen.
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Magdeburg, den 10. Auguſt 1870.
Der Delegirte des Königlichen Commiſſars und Militair-Jnſpecteurs der freiwilligen Krankenpflege bei der Armee.

Ober Präſident von Witzleben.

Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſoll nachſtehendes,
den Geſchwiſtern Emilie Albertine und Henriette Klara Schlobach
zu Röſſen gehörige, im daſigen Hypothekenbuche Band I. Nr. 28.
eingetragene Grundſtück:

e ummmacciſcCaka TTr i h 4. fende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen haben,r Nothw endig e r Pe rkauf. werden aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpäte
ſtens im Verſteigerungstermine anzumelden.

Merſeburg den 28. Mai 1870.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung.

Der Subhaſtations Richter

iſt ud j. eine Bockwindmühle n Haus, erbaut 63 S Nr. 73. on t ewurden Morgen 72 QRuthen, zur Gebäudeſteuer nach einemr Fahne wegte von 21 Thlr., zur Grundſteuer nach einem Rein Nothw end tiger Verkauf.
G an ertrage von 4,86 Thlr. veranlagt, Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſoll nachſtehendes,
e wahre am 21. September e Vormittags 9 Ahr, dem Tiſchlermeiſter Johann Heinrich Kerl zu Merſeburg gehörige,
es Er an hieſiger Gerichtsſtelle, Zimmer Nr. 3., durch den unterzeichneten im daſigen Hypothekenbuche Nr. 225. eingetragene Grundſtück: ein

grüßn. I Subhaſtationsrichter verſteigert und Haus nebſt Zubehör in der Johannisgaſſe, zu welchem bei der Se
ren am 23 September e., Mittags 12 Ahr, paration der Flur Merſeburg für die aufgehobene Weideberechtigung
in Men J ebendaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden. das Planſtück Nr. 613. von 20 QRuth. ausgewieſen iſt, zur Ge
pundeten Die Auszüge aus der Gebäudeſteuer (und Grundſteuer Mutter) bäudeſteuer nach einem Nutzungswerthe von 81 Thlr., zur Grund
ilak Rolle, ſowie der Hypothekenſchein können in unſerm Büreau, Zim ſteuer nach einem Reinertrage von 0,49 Thlr. veranlagt,

nent u mer Nr. 6., eingeſehen werden. am 21. September e., Vormittags 11 Ahr,
ene ihre
en Deut

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite zur Wirk-
ſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch bedür-

an hieſiger Gerichtsſtelle, Zimmer Nr. 3., durch den unterzeichneten
Subhaſtationsrichter verſteigert und

d fende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen haben, am 23. September e., Mittags 12 Ahr,
chergen; J werden aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpäte- ebendaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden.

ergehen ſtens im Verſteigerungs Termine anzumelden. v Auszüge Sp r e (und h t
Merſeburg, den 24. Mai 1870. Rolle, ſowie der Hypothekenſchein können in unſerm Büreau, Zim-net Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung. mer Nr. 6., eingeſehen werden.

ſenſen Der Subhaſtations Richter Alle diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite zur Wirk-
ten, die Fört ſ. re gen grt a niragew 2 Wien Wer aratrioten e T ende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen haben,che von Nothwendiger Verkauf. werden aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpäte-

u ſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden.pen r Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſoll nachſtehendes, Merſeburg, den 24. Mai 1870.
on dem Mehlhändler Karl Eduard Kleemann zu Merſeburg gehöri- Königliches Kreisgericht, I. Abtheilung.
g micht es, im daſigen Hypothekenbuche Nr. 171. eingetragenes de Der Subhaſtahone Richten

4 W elgrube hier en e e ne h n Förtſch.ie elegten Weideabfindungsplane Nr. 657. ben Dnetioran GFett inem Nutzungswerthe von 141 Thlr., zur Grund- Auetion.u e e e et von h Thlr. veranlagt, Sonnabend den 27. Zuguſt, Vorm. 9 Aßr, ſollen im
iſt am 23. September d. J., Vormittags 9 Ahr, Auctions Lokale hier, ein Sopha, Korb und Rohrſtühle, Kom

an hieſiger Gerichtsſtelle Ziminer Nr. 3. durch den unterzeichneten n ne e Segen e
e Subhaſtationsrichter verſteigert und rauft Verden gegen g s g ver-

I ſamkeit gegen Dritte der Eintragung jn das Hypothekenbuch bedür-

am 27. September d. J., Mittags 12 Ahr,ebendaſelbſt das iel über den Zuſchlag verkündet werden.

Die Auszüge aus der Gebäudeſteuer und GrundſteuerMutter-
Rolle, ſowie der Hypothekenſchein können in unſerm Büreau, Zim
mer Nr. 6., eingeſehen werden.Alle pieſeneen, welche Eigenthum oder anderweite zur Wirk-

n

Merſeburg, den 22. Auguſt 1870.
Königl. Kreis- Gericht.

J. A.: Tüngler, Kreis Ger. Bote.
Ein großes Läuferſchwein iſt zu verkaufen bei dem Mehlfahrer

Eckardt, Tiefekeller.
Merſeburg den 22. Auguſt 1870.
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Submiſſions Offerten zur Lieferung von

15 Schtr. lagerhaften und waſſerbeſtändigen Freyburger Bruch-
ſteinen,

100 Tonnen Stettiner Portland Cement,
400 Ifd. Fuß 6“ ſtarkes Rundholz,
400 QF. ſtarke Bretter,

welche zur Reparatur des Meuſchauer Wehres erforderlich werden,
ſind bis zum

Sonnabend den 27. Auguſt 1870, Vormittags 9 Ahr,
an Unterzeichneten verſiegelt mit der Aufſchrift „Wehrbau“ einzu
reichen. Lieferungs Bedingungen in meinem Büreau einzuſehen.

Am ſelben Tage bis Vörmittag 11 Uhr ſind Submiſſtons-
Offerten die Ausführung von ca. 30 Schtr. Bruchſtein Unkermaue-

rung der Werkſtücke einzureichen. JDer Bau Jnſpector Dpel.
Ein Hengſt Fohlen, Jahr alt, ſteht zu verkaufen in der

Königsmühle.
Eine Kuh mit dem Kalbe ſteht zu verkaufen in Kötzſchen

Nr. 39.
Ein gut dreſſirter Jagdhund iſt zu verkaufen. Zu er
fragen bei H. Wieſe.

J Norkt Nr. 76. iſt die dritte Etage zu vermiethen und zu
Michaelis (1. October) zu beziehen. e eEine moöblirte Stube mit Kammer iſt zu vermiethen und ſofort

zu beziehen Burgſtraße Nr. 294.
Neumarkt 924. Logisvermiethung.
Ein möblirtes Stübchen wird zum 1. October für eine ſtille

Dame zu miethen geſucht am liebſten bei einer anſtändigen Familie.

Adreſſen erbittet Guuſt. Lots.Jch ſuche ein unmöblirtes Familienquartier zu miethen, das
ſogleich zu beziehen iſt.

Rittmeiſter von Reſtorff.

Briliant Rothfeuer.,
bengalische Flammen

in allen Farben empfiehlt Guſtav Lots.
Dr. Woskalinis Magenkrampfſiqueur,
bewährtes Mittel gegen: jed. Art Magenkrämpfe, geprüft v. d.
fürſtl. S. Rud. Kreisphyſikus Dr. Schwarz und anderen Autorit.,
allein echt fabriz. b. Th. Lichtenheldt in Wildenſpring in Thü-
ringen zu bezieh. d. deſſen Agent Hrn. R. Bergmann in Mer-
ſeburg. à Flacon in Quart Größe 15 Sgr.

Die neuesten Kriegs-HKarten, ſowie
Photographien von sämmtlichen
Kriegshelden empfiehlt

Guſtav Lots.
Mein Lager

x Wollener Strickgarne
aus den renommirteſten deutſchen und engliſchen Spinnereien voll
ſtändig in den feinſten wie ordinairen Wollen aſſortirt, erlaube
mir bei wiligster Preisſtellung beſtens zu empfehlen.

Achtungsvoll M. Dürbeck (Markt).
ff. wollene Geſundheits Jäckchen für Herren und Damen,

geſtrickte wollene Socken empfiehlt M. Dürbeck.

Eine zahnſchmerzfreie Wenſchheit!

Kein Zahnschmerz
exiſtirt, welcher nicht augenblicklich durch mein welt
berühmtes Univerſal-Zahnwaſſer ſicher vertrieben wird,
wovon ſich Zahnſchmerzleidende auf Verlangen unent-
geldlich überzeugen können.

J. Thiele in Rertlin, Jüdenſtraße 24.
Zu haben in Flaſchen à 5 Sgr. in der alleinigen

Niederlage für Merſeburg und Umgegend bei Hertn
Gustav Lots.

Preisge-
krönk.

gvg

2y29 v

131982 a zu

X Pliegen-apifer,PFliegen- Leim,
X kaukaſiſches Ansecten- Pulver
bei Guſtav Lots.

es re3 S 8 Je ahetm. ar ee h h Die Nr. 47., die neueſte Kriegsnummer, S

e enthält: SG n 22Der Held von Weißenburg. Mit General von Kirchbachs Portrait. Ein Wie
derſehen auf dem Schlachtfelde. Erzählung von Arnold Wellmer. Der Kron
prinz von Preußen in Speyer. Mit Jlluſtration von E. Hünten. Die Feld
herrn des Feindes. II. Mit vier Portraits. Der erſte Sieg. Von einem preu
ßiſchen Ofſicier. Mit zwei Jlluſtrationen. Die erſte eroberte Mitrailleuſe.
Von A. v. H. Mit einer Jlluſtration. Die Torpedoes im Dienſte des Küſten
ſchutzes. Von Capitän z. S. Werner. Am Familientiſche: Die badiſche Di-
viſion und ihr Führer. Mit General von Beyers Portrait. Das Redactions-
büreau in Kriegszeiten. Von R. K. Grab und Wiege. Gedicht von Georg
Heſekiel.

Preis pro Nummer 2 Sgr.
Zu Beſtellungen empfiehlt ſich Friedrich Stollberg.

Preisgekrönt in Paris 1I867.

Südd. W. Preis ö. W.Fl. 5 ſ. 50 kr. Fl. 5 fl. 60 kri FI. 1 I. A5 kr. FI. 1 Thir. FI. 1 H. 30 kr.
VI. 34 kr. Fl. 15 Sgr. PFI. 90 kr.

Probefl. 23 kr. Probefl. 8 Sgr. Probefl. 50 kr.

Weisser Brust-Syrup
von G. A. V. NMayer in Breslau.

Unübertreffliches Hausmittel gegen veralteten Huſten,
langjährige Heiſerkeit, Verſchleimung, Keuchhuſten,
Katarrhe und Entzündung des Kehlkopfes und
der Luftröhre, acuten und chroniſchen Bruſt und
Lungenkatarrh, Bluthuſten, Blutſpeien und Aſthma.
Was der erprobte und tüchtige Arzt em-
pfſiehlt, iſt Bürgſchaft für den Kranken.

Herrmannſtadt, 16. Decbr. 1868.
Einigen bruſtleidenden Patienten im hieſigen k. k.

Garniſonſpital wurde der G. A. W. Mayer'ſche Bruſt
ſyrup ärztlich verordnet, ich erſuche Sie daher, möglichſt
ſchnell davon drei Viertel Flaſchen à 90 Kr. und 6 Achtel
Flaſchen an meine Adreſſe abzuſenden. Mit Achtung
Joſef Kunak, manip. Feldwebel im k. k. Garniſon

ſpital zu Herrmannſtadt.
Allen Bruſtleidenden ein unentbehrliches

Hausmittel.
Bolechow in Galizien 29. Nov. 1868.

Ew. Wohlgeboren! Der in der neuen Preſſe als
Hausmittel angefündigte weiße Bruſtſyrup von G. A.
W. Mayer in Breslau wurde mir von meinem Haus-
arzte aufs Wärmſte gegen mein hartnäckiges Bruſtleiden
verordnet, erſuche deshalb mir mit Nachnahme eine
Flaſche davon möglichſt umgehend zu ſenden. Mit hoch-
achtungsvoller Empfehlung zeichnet ſich Ew. Wohlgeb.
ergebener Benjamin Graubard.

Préouss. Preis
i Fl. 2 Thlr.

Falſchung und Nachahmung geſichert durch Schutz
marke K. K. Patent v 7 December 1858 Z. 130645.

Verkfaufsſtelle in Merſeburg bei G. Lots.

Merſeburger Landwehr- Verein
Jn Anbetracht der herrſchenden Kriegsverhältniſſe und dem

edlen Beiſpiele anderer Kriegervereine folgend beabſichtigt auch der
hieſige Landwehr Verein zum Beſten ſeiner zu den Fahnen einbe-
rufenen Mitglieder und deren hinterlaſſenen bedürftigen Familien

Montag den 29 Auguſt, Abends 7 Uhr,
in Thüringer Hofeeine Abendünkerhältung zu geben. Es haben bereits die verehrl.

Sußmann'ſche Liedertäfel, mehrere hieſige tüchtige Geſangskräfte,
ſowie Hr. Muſikdirector Buchheiſter ihre gütige Mitwirkung zuge-
ſagt Wir appelliren an die ſich in ſo erfreulicher Weiſe bereits
ſchon gezeigte Opferwilligkeit unſerer hochgeehrten Mitbürger und hof
fen auf recht zahlreichen Zuſpruch, da 71 Mitglieder aus dem Ver
eine zu den Fahnen einberufen ſind, von denen der größte Theil
Familien hinterlaſſen hat.

Billets à 5 Sgr. (ohne der Wohlthätigkeit Schranken zu ſetzen)
ſind bei Herrn Kaufinann Wieſe und. Abends an der Kaſſe zu
haben, woſelbſt auch gedruckte Texte der aufzuführenden patriotiſchen
Lieder à l Sgr. ausgegeben werden Die Mitglieder können Billets
zu ermäßigten Preiſen bei den Herren Seydel, alte Reſſource,
und Lindner, Gotthardeſtraße in Empfang nehmen.

Merſeburg, den 21. Auguſt 1870.

Das Directorium.
Zum 1. October e. wird ein Kindermädchen geſucht Bür-
gergarten.
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Die Fairitzſche Waldwoll- Gichtwatte, das O

beſonders aber der Extraect zur Selbſtbereitung der ſo überaus heilſamen

Kiefernadel-Bäderwerden allen an Gicht und Rheumatismus Leidenden hierdurch wiederholt angelegentlich empfohlen.
Der Alleinverkauf für Kerſeburg befindet ſich bei Worte Seydel.

V e e 3e e c e e e 9S e. e e See e e re 4 e t eo ne e e e e S e e S ee u e e S 4 e M mee ee e cent e e nel, die Anterkleider,

ſpecte, Atteſtauszug gratis.
Burgſteinfurt in Weſtfalen.

Die Mitglieder unſeres Vereins erſuchen wir ergebenſt ihre
Beiträge für den zweiten Monat (16. Auguſt 16. Septbr. d. J)
bis zum 1. Septbr. d. J. an unſern Schatzmeiſter, Fabrikant Hein-
rich Steckner hier (Comtoir: Johannisgaſſe), zu zahlen.

Merſeburg, den 21. Auguſt 1870.
Der Lokal Hilfs Verein für die Familien der aus der Stadt

Merſeburg zur Fahne Einberufenen,

Bekanntmachung.
Sämmtliche Mitglieder der Sterbe- und Unter-

ſtützungs- Kaſſe zur „Eintracht“ hier werden erſucht,
ſich auf Sonntag den 28. Auguſt C., Nachmittags
3 Uhr, auf der Funkenburg zur Unterſchrift der
abgeänderten Statuten einzufinden.

Merſeburg, den 22. Auguſt 1870.
Das Directorium.

Ein gute ſelbſtſtändige Köchin wird zum 1. October für
Frau Generalin von Herwarth geſucht. Zu melden hier Ober-
altenburg 819, eine Treppe.
Bei ihrer Abreiſe empfehlen ſich allen verehrten Freunden und
Gönnern hiermit beſtens Edmund Krafft und Frau.
Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen, unſere ge-
liebte Louiſe von dieſer Erde abzurufen. Sie ſtarb am 17. d. M.

in Cölleda nach langen ſſchmerzlichen Leiden. Wir und drei noch
unerwachſene Kinder bleiben tief erſchüttert zurück. Unſeren Freun-
den und Bekannten theilen wir dies mit der Bitte um warme aber
ſtille Theilnahme mit.

Merſeburg und Cölleda, den 22. Auguſt 1870.
Dr. E. Schwarz, als Vater.
Dr. A. Kalkoff, als Gatte.
Dr. H. Schwarz, als Bruder.

Todesanzeige und Dank
Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen am 19. Auguſt

früh 6 Uhr unſere theure Gattin, Mutter, Schwieger und Groß-
mutter, Johanne Chriſtiane Urban geb. Gorre, nach lan-
gem ſchweren Krankenlager aus dieſem Leben abzurufen.

Nachdem dieſelbe heute beerdigt worden drängt es uns, allen
denen, welche der Heimgegangenen während ihrer Krankheit ſo viel
fache Beweiſe der Liebe und Theilnahme gegeben, unſern innigſten
Dank hiermit auszuſprechen. Herzlichen Dank auch dem Herrn Pa-
ſior Schaufuß für ſeine erhebende und troſtreiche Rede am Grabe,
ſowie allen denen, die ihren Sarg ſo reich mit Kränzen und Blu-

men geſchmückt und ſie zur letzten Ruheſtätte geleitet haben. Die
zahlreiche Betheiligung an dieſen Liebeswerken iſt uns der beſte Be
weis für die Liebe und Verehrung welche die Verſtorbene auch
außerhalb des Familienkreiſes ſich erworben und lindert unſern tiefen
Schmerz. Möge der gütige Gott ihnen allen in ähnlichen Fällen
gleichen Troſt zu Theil werden laſſen.

Frankleben, den 21. Auguſt 1870.

m Die trauernden Hinterbliebenen.
x Kirchennachrichten von Merſeburg.

DOom. Geſtorben: die ehel, Tochter des Landwehrmanns Lindner, 1 J.
en 3 M. alt, an Zabnkrämpfen die ehel. Tochter des Landwehrmanns Vergerner,

5 M. 10 T. alt an der Brechruhr.
Dom kirche Mittwoch den 24. Auguſt Abends 6 Uhr Gebetsandacht, ge

ſ halten vom Herrn Coſiſtorialrath Leuſchner.
a Stadt. Geboren: dem Biüger und Maurer Gärtner ein Sobn. Ge
e, ſtorben die jüngſte Tochter des Kgl. Kreisgerichtstoten Taubert, 2 J 7. M.
G alt, an Krämpfen; die jüngſte Tochter des Barbierherrn Reichenbach, 4 M 18 T.
s alt, am Brechdurchfall die Ebefrau des Handarbeiters Seifert, 61 J 11 M.
f alt, an der Schwindſucht der jüngſte Sobn des Poſtexpedient Arnold, J 1

M. ſ5 T. alt, an der Brechruhr; die Zwillingstochter des Schloſſers Dietze, 8
r T. alt, an Krämpfen der Hilfs Weichenſteller Kögel, 51 J. 7 M. 17 T. alt,
il verunglückte in Ausübung ſeines Berufes.

Stadtkirche: Donnerstag Abends 7 Uhr Gebets-
Gottesdienſt Hr. Diac. Frobenius.

u Neumarkt. Geboren: dem Bürger und Nadlermſtr. Nägler eine Toch-
n ter. Geſtorben: die hinterl. Wittwe des Bürſtenmachers Schrimpf, 67 J.
z 3 M. alt, an AltersſchwächeAltenburg. Geboren: dem Böttcher Reichenbach eine Tochter z dem

Steinbildhauer Peuſchel ein Sohn. Geſtorben: der Bürger und Papier
Fabrikant Dietrich, 63 J. 1. M. alt, am Blutſchla g.

Rirchennachrichten von Lauchſtädt: Juli.
Geboren: dem Hauebeſ Hermann ein Sobn; eine unehel. Tochter dem

Windmüblenbeſ. Knabe ein Sohn dem Bä ergeſ. Hofmann eine Techter dem
Handarb. Rockendorf eine Tochter dem Steinbruchbeſ. Riedel ein Sohn; dem
Bürger und Schneidermſtr. Schmidt ein Sohn dem Handarb. Naumann eine

Stotternde
werden nach einer untrüglichen Methode in ca. 14 Tagen ſicher geheilt. Honorar wird erſt nach erfolgter Heilung beanſprucht. Pro-

R. Veltrup.
Tochter. Getrauet: der Ziegelmſtr. Kopphieker in Schlettau, ein Wittwer,
mit W. Frauendorf von hier der Kellermſtr. Jggeſ. Schlichting in Leipzig mit
Jgfr. Louiſe Glück von hier. Geſtorben: die jüngſte Tochter des Handarb,
Schwinge, im 1. Jahre an Krämpfen der außerehel. Sohn der S. Grimm aus
Langenbogen, im 1. Jahre an Krämpfen der jüngſte Sohn des Windmühlenbef.
Knabe in der 1. Woche an Schwäche.

Rirchennachrichten von Schaſſtädt: Juli.
Geboren: dem Handarb. Büchner ein Sohn Geſtorben: der Gla-

ſermſtr. Große 53 J. alt, am Schlagfluß eine Tochter des Handarb. Jentzſch,
4 W. alt an Krämpfen ein Sohn des Färbermſtrs. Kathe, 3 W. alt, an Kräm-
pfen der Fleiſchermſtr. Rath, 69 J. alt, an brandiger Entzündung ein Sohn
des Handarb. Kraneis, 1 J. 6 M. alt, an Krämpfen ein Sohn des Fabrikarb.
Fehrig 1 J. 9 M. alt, an Krämpfen die Ehefrau des Kupferſchmiedemſtrs. Rö
diger 63 J. 11 M. alt, an Abzehrung.

Vorläuſiger NRechenſchaftsbericht.
Unſer Aufruf vom 27. Juli d. J. hat in den Herzen unſerer

Mitbürger den erwarteten lebhaften Wiederhall gefunden. Denn ſchon

ſind folgende Beiträge eingegangen als a
einmalige Beiträge v642 28 12) monatliche Beiträge für die Zeit vom 16. Juli

bis 16. Auguſt d. J. 574 16 93) von der Geſellſchaft „Jrene“ (durch Ver-
looſung zweier von den Herren Greif und Pröhl

geſchenkten Nähmaſchine 36 25
4) von jungen Damen durch Verlooſung weib-

licher Handarbeitee d. 105) vom hieſigen Männer-Turnvereine (Er-
trag einer Theatervorſtellung 22 19 3

6) vom Herrn Magiſtrats- Aſſeſſor Jurk
(Reinertrag für telegraphiſche Depeſchen, erſte Rate) 50

Ferner haben wir erhalten
7) von dem hieſigen Kreis- Comité des Hilfs-

vereins zur Pflege im Felde verwundeter und erkrank-

ter Krieger
und

8) als Ertrag der Bettagscollecten in den
hieſigen Kirchen mit Ausnahme der Domkirche 47 9 8

zuſammen 1573 1 3
Außerdem haben wir noch zu erwarten an Monats

beiträgen der Vereinsmitglieder für die zwei Monate vom
16. Auguſt bis 16 October d. J. (2 574 a 16

9 959 1149 3 6ſo daß unſerm Vereine vorläufig 2722 4
zur Unterſtützung hilfsbedürftiger Familien der aus unſerer Stadt zur
Fahne Einberufenen zur Verfügung ſtehen.

Groß ſind aber auch die Anſprüche, welche an unſern Verein ge
macht werden. Denn ſchon jetzt haben wir zu unterſtützen:

a) 191 Familien zur Fahne einberufener Reſerviſten

188 22 6

und Landwehrleute mit 291 Kindern
b) 16 Familien von Unterofficieren 2c. unſerer Gar-

niſon mit Zizuſ. 207 Familien mit 324 Kindernoder 531 Perſonen.
Wir werden fortfahren unſern Mitbürgern Rechenſchaft zu geben

über unſere Thätigkeit. Unſern heutigen erſten Rechenſchaftsbericht
können wir aber nicht ſchließen ohne allen denjenigen unſern hetzlich-
ſten Dank zu ſagen welche durch ihre Spenden uns in den Stand ge
ſetzt haben die große Aufgabe, die wir uns geſtellt haben zu er
fullen und zwar ſo Gott will vollſtändig zu erfüllen!

Merſeburg, den 21. Auguſt 1870.
Der Lokal Hilfsverein für die Familien der aus der Stadt

Merſeburg zur Fahne Einberufenen.

V III. Quittung.
Es ſind ferner eingegangen

a) zur Yſlege im Felde verwundeter und erkrankter Krieger
und für die im Jelde ſtehenden Truppen, überhaupt zu
den Zwecken des Vereins:

von den Herren Magiſtrats- Aſſ. Otte 2 Thlr Mühlenbeſ. Uhlig in
Meuſchau 10 Thlr., Amtm. Niedner in Kötzſchau 10 Thlr., Cond.
Sperl 3 Thlr., Oek Schwickert 5 Thlr., Reg R. v. Breitenbauch 70
Thlr., Ungen. 3 Thlr Reg. R Hg. erſte Rate 5 Thlr., H. Hofziger
in Burgliebenau 3 Thlr., Gen. Arzt Dr. Schwarz 2. Rate 5 Thlr.,
Paſtor Dreiſing 5 Thlr., Kfm. Naumann 2 Thlr., durch d. Hr.

S
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P. Bornhake in Bündorf von den Herren: Dörfer t Thlr., Dietzſch
20 Sgr., Schäfer Pinkert 15 Sgr., Handarb. Heiſchkel 15 Sgr.,
Ortsr. Lange 1 Thlr., Zimmermann 1 Thlr., Merkert 10 Sgr.,
Rühlemann 15 Sgr., E. Schmidt 10 Sgr., W. Schmidt 1 Thlr.,
Sachſe 1 Thlr., Kahle 2 Thlr., Maſchner 15 Sgr., Georg Zimmer-
mann 5 Thlr., Gaſtw. Horn 1 Thlr., K. Seibicke 15 Sgr., durch
Hr. P. Voigt zu Kriegſtädt von den Gem. Unterkriegſtädt 12 Thlr.
9 Sgr., Oberkriegſtädt 10 Thlr. 12 Sgr., Burgſtaden 10 Thlr.

Sgr., Schadendorf 4 Thlr. 13 Sgr., Kleingräfendorf 6 Thlr. 7
Sgr., von der Gem. Röglitz 70 Thlr., Gem. Körbisdorf 10 Thlr.,
von Fr. Wtiw. Pohle hier 5 Thlr., Geſchw. L. u. O. Randek 5 Thlr.,
Fr. Hotelbeſ. Sauer 5 Thlr., Fr. Hptm. Buſſenius 1 Thlr., Fr.
v. Boſe in Oberfrankleben 5 Thlr., Fr. Wilh. Herrich in Leunag 15
Sgr., Fr. Kleye hier 20 Sgr., Fr. Roſ. Schmidt in Weßmar 6 Thlr.,
von einer Nähterin 1 Thlr., von einer Wtw. 1 Thlr., von den Frauen
in Niederwünſch 15 Thlr., von den j. Leuten daſ. 5 Thlr. 71 Sgr.

b) ausdrücklich zur Anterſtützung von Militair und Land
per Jamilien:

von J. H. G. aus B. bei W. 1 Thlr., von der Gem. Oberclobicau
Kirchencollecte am Bettage 26 Sgr. 1 Pf., von der Gem. Veſta
desgl. 1 Thlr.

Hiernach ſind zu vorgedachten Zwecken wiederum eingegangen
258 Thlr. 1 Sgr. 1 Pf. und unter Hinzurechnung der bereits quit-
tirten 2640 Thlr. 10 Sgr. 10 Pf., bis jetzt überhaupt 2898 Thlr.
11 Sgr. 11 Pf., worunter ſich 148 Thlr. 14 Sgr. 9 Pf. aus-
drücklich nur für Militair- und Landwehr- Familien und 123 Thlr.
für die Hinterbliebenen gefallener Krieger befinden.

e) an RNaturalien ſind eingeliefert:
von Fr. P. Hildebrand hier 1 Kopfk. m. Bez., 6 Handt., Häckſelk.
Bez., 2 P. Strümpfe, 2 Nächtm., Frl. Bräſecke 2 g. Tücher u. Charp.,
Fr. Muſikdir. Engel 2 Bettüberz., 6 n. Handt., 2 Hackekiſſen, 4
Schlummerrollen nebſt lein. Bezug, 4 Stützk., m. waſſerdicht. Bez.,
6 P. Strümpfe, 6 Kopfn., 4 Leibb., 2 Flan. Bruſtlätze, 14 Gypsb.,
Fr. Paſtor Vogel 1 Unterj., 3 Binden, Charpie u. Lein,, Fr. W.
C. M. 1 Schlummerr., 8 Häckſelſ., 3 Hemden, 3 P. Strümpfe, 3
Jacken, 6 Binden, 24 Compr., l Unterl., a. Lein., Charpie, von
einem bis in den Tod getreuen Patrioten 7 Hemden, 8 P. Beinkl.,
17 P. Strümpfe, 1 Unterj., 2 Nachtmützen, Fr. Fleiſcherm. Mohr
6 Handt., 1 Bettl., 6 Hemden, 3 P. Beinkl., 2 P. Filzſchuhe, 6 P.
Strümpfe, 3 Unterj., 12 h. Tücher, 1 Leibb., 1 Part. a. Lein., Ungen.
3 Tiſcht., 5 Binden Charpie, Compr., Hr. v. Muſchwitz in Gentha
bei Seyda 6 Fl. Kirſchſaft, Fr. Schwarz hier 6 Schlummerr., 11
kl. u. 1 l. Seegrask., 12 Kopfn., 8 h. Tücher, 1 Paq. Compr., 1
Paq. a. Lein., 1 Binde, Charpie, Stiftsdame Frl. v. Gerhardt 12
Taſchent., 6 n. Hemden, 6 h. Tücher, 6 Binden, 2 Paq. Compr.,
Fr. Ad. Dietrich 3 Hemden, 3 Binden, 1 Part. Compr., 1 Pag.
Charpie, Fr. Hotelier Sauer 2 Bettüberz., 1 Kiſſenbez., 4 Hemden,
1 Part. a. Lein., Fr. Amtm. deLolm 2 Bettüberz., 5 Serv., 2 Handt.,
Fr. Amtm. Niedner in Kötzſchau 1 Bettüberz., 6 Hemden, 6 P.
Ünterbeinkl., 8 P. Strümpfe, 10 gz. Tücher, 4 Unterl., 1 Part.
Charpie, a. Lein., Hr. Ad. Henckel 4 P. Strümpfe v. Waldw., Fr.
Dreykluft 24 Schlummerr., 20 Stützk., Frauen u. Jungfr. Verein
in Creypau u, Wüſteneutzſch durch Fr. P. Firnrohr, 2. Sendung,
1 Bettl., 1 Serv., 25 Binden, 48 gr. u. 120 kl. Compr., 10 h.
Tücher, a. Lein. u. Charpie, von den Schulk. in Weßmar 3 Bettl.,
1 Hemd, 1 Partie alt. Leinen und Charpie, Hr. Ziegeleibeſitzer
Gallus 6 Hemden, Gemeinde Fährendorf zwei hausbackene Brod,
mehrere Frauen und Jungfrauen zu Keuſchberg 1 Flan. Fttjacke,
12 Handt., 8 Kopfn., 9 Binden, 2 h. Tücher, 2 woll. Leibbinden,
1 Part. Compr., Charpie, a. Lein,, die Jungfrauen zu Kötzſchau
1 Bettl., 6 Hemden, 30 E. n. Lein., 6 Binden, 4 Pfd. Charpie,
2 h. Tücher, Compr., a. Lein., Gem. Röglitz 3 Handt., 2 WBettl.,
2 Kiſſenbez., 6 P. Strümpfe, 3 Unterj., 2 P. Unterbeinkl., 25 Hem
den, 1 gr. P. a. Leinw., J. H. G. aus B. bei W. 15 E. n. Leinw.,
durch Hrn. Herrm. Schlegel von d. Gem. Großgräfendorf u. Strößen
2 Hemden, 2 P. Unterbeinkl., Zachäus daſ. a. Leinw., Magdeburg
daſ. 100 St. Cig., Karol. Quenzel daſ. 1 Hemd, Fr. Franz Wag-
ner daſ. 1 w. Jacke, 5 P. Strümpfe, 7 Binden, 7 Compr., Fr.
Trautmann daſ. 5 Hemden, Fr. Hochheim daſ. 5 Hemden, 1 w. Jacke,
3 P. Strümpfe, 4 h. Tücher, 4 Binden, Fr. Trepte daſ. 2 Schlum-
merrollen, 2 Keilk. v. Seegras, 1 w. Jacke, 2 P. Unterbeinkl. 1
P. Strümpfe, 3 Kopfn., 1 Part. Compr. u. a. Lein., Fr. Louis
Schimpf daſ. 1 Bettl., 2 Häckſelſäcke, 1 Hemd, 1 n. w. Jacke, 4
h. Tücher, 6 Binden, 1 Pagq. a. Lein., Fr. Wilh. Wagner daſ.
1 Deckbettbez., 2 Hemden, 5 Binden, Ungen. 1 Bettüberz., 2 Handt.,
Charpie, Fr. Muſ. Dir. Engel 1 Fl. Kirſchſaft, Fr. Baurath Saſſe
1 Deckbettbez., a. Lein., Charpie, Ungen. 2 kl. Kiſſenbez., Deck-
bettbez, 5 Kopfn., Charpie, Frl. Böhmer 1 Part. Charpie u. a.
Lein., Fr. Oberforſtm. v. Brixen 1 Bettüberz., 6 Schlummerrollen,
3 Häckſelk., 2 Sandk., 6 P. Strümpfe, 3 Kopfn., 8 Flanellbinden,
6 h. Tücher, 1 P. a. Lein., Compr., Charpie, Ungen. 1 Part. a.
Lein., u. Charpie, Fr. Kanzl. R. Schultze 1 Part. Charpie u. a. Lein.,
Frauen Verein Dürrenberg durch Fr. Bergr. Buſſe 9 n. vollſtänd.
Bettüberzz 2 Handt., 18 Hemden, 6 Kopfn., 1 w. Jacke, 1 P. n.
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w. Socken, 18 h. Tücher, 7 lein. Binden, 23 E. n. Leinw,Paq. gr. Unterl., 1 Paq. Compr., 1 Pag. Gittercharpie u. Solben,
läppchen, 4 Paq. Charpie, 12 Fl. Wein, 2 Fl. Fruchtſaft, 5 kt
Fl. dergl., 1 geräuch. Schinken, 1 ger. Wurſt, 3 Pfd. gebr. Kaffee
1 Pfd. Liebig ſchen Fleiſch Extr., 2 Kiſtchen Cig., Fr. Reg. See
Hagenberg 12 Handt,, 4 Kiſſenbez., 4 h. Tücher, 13 Binden, 1 Pfd
Charpie, 28 Compr., Frl. Dethmar 12 Taſchent, 12 P. n. w.
Strümpfe, 6 Pfd. Chocolade, Cn. S. 11 Fl. Kirſchſaft, Fr. Schuh
macherm. Kleye Paq. Charpie, Paq. a. Leinw. u. Compr
Fr. Kaufm. Naumann 2 n. Unterj., 2 P. n. Strümpfe.

Schließlich wird bemerkt, daß außer den 1000 Thlr. Geld
welche nach der letzten Quittung an den deutſchen CentralHilfs.
Verein abgeſendet, an Naturalien für die Feldlazarethe noch l
Etr. Charpie, 15, Ctr. Compreſſen, 1000 Stück leinene
60 wollene und 40 Gypsbinden, 22 Dtzd. Hemden, 36 Dizd
halbe Tücher, 4 Dtzd. wollene Strümpfe, 18 Dizd. Poar Fuß
lappen, 1 Dtzd. Leibbinden, 24 Schlummerrollen, 24 Arm
kiſſen, 19 Tafeln Watte, 21 Bogen gefirniſtes Seidenpapier
und 48 Kopfnetze zum Verſandt gekommen ſind.

Gaben für das hieſige Reſerve-Lazaretb, ſowie zur Unter
ſtützung der Feldlazarethe, überhaupt für die Zwecke des Ver
eins werden ferner im Depot täglich von früh 7 bis Abends
6 Uhr entgegen genommen.

Merſeburg den 22. Auguſt 1870.
Das Depot des Kreis-Hilfs-Vereins.

Sachſe.
Nachrichten. WAm 21. Abends verunglückte der Hülfsweichenſteller Kögel von

hier innerhalb des Bahnhofes dadurch, daß der in den Bahnhof
einfahrende von Corbetha kommende Güterzug den über das Bahn-
geleiſe hinweggehenden Kögel erfaßt und überfahren hat. Der Kopf
war vom Rumpfe getrennt und dadurch der augenblickliche Tod er
folgt. Kögel galt als ein nüchterner und braver Arbeiter.

Telegraphiſche Depeſchen.
Danzig, Montag 22. Auguſt Morgens. DieZeitung“ meldet: Geſtern Mittag kamen vier franzöſiſche Schiffe auf

die Rhede und kreuzten dort. Am Nachmittag gingen dieſelben in
der Putziger Bucht vor Anker. Abends 11 Uhr lief Sr. Maj.
Corvette „Nymphe“ aus dem hieſigen Hafen gegen die feindlichen
Schiffe aus und feuerte zwei Breitſeiten auf dieſelben ab. Die
„Nymphe“ kam um 3 Uhr, verfolgt von den feindlichen Schiffen,
wohlbehalten im Hafen wieder an.

Heute iſt noch ein fünftes franzöſiſches Kriegsſchiff auf der
Rhede eingetroffen.

Dresden, Montag 22. Auguſt. Das „Dresdener Journal“
veröffentlicht ein Telegramm des Königs von Preußen aus Pont
à Mousson an Se. Majeſtät den König von Sachſen, durch wel
ches König Wilhelm den König Johann zu dem Erfolge des ſäch-
ſiſchen Armeecorps in der Schlacht am 18. Auguſt beglückwünſcht.

Paris, Montag 22. Auguſt. (Indirect bezogen.) Das
„Journal officiell“ ſchreibt: Da der Regierung in Folge der unter
brochenen telegraphiſchen Verbindung keine Depeſche von der Rhein
armee zugegangen iſt, ſo hat ſie Grund anzunehmen, daß Mar
ſchall Bazaine mit ſeinem Plane noch nicht zum Ziele gelangt iſt.
Die heroiſche Haltung, welche unſere Soldaten zu verſchiedenen Ma-
len gegenüber einem an Zahl überlegenen Feinde zeigten, läßt uns
das Gelingen der weiteren Operationen erhoffen. Feindliche Plänk-
ler ſind bei St. Dizier erſchienen.

Trieſt, Sonntag 21. Auguſt. Nach eingetroffenen Berichten
aus Kalkutta nehmen dort die Sammlungen für die deutſchen
Verwundeten den beſten Fortgang. Das Centralcomité (an deſſen
Spitze der norddeutſche Vicekonſul Johann Schröder und der Tele
graphen Director Louis Schwendler ſtehen) hat gleich in den erſten
Tagen 500 Pfd. Sterl. telegraphiſch dem Berliner Central Comite
übermittelt und will fortlaufend monatliche Unterſtützungen abſenden.

Bukareſt, Sonntag 21. Auguſt. Jn Plojeſti wurde geſtern
der Verſuch gemacht, eine proviſoriſche Regierung zu proklamiren.
Dieſelbe ſollte aus General Golesco als Regenten, John Ghika und
John Bratiano beſtehen. Jn Folge deſſen fanden hier und in den
Provinzen zahlreiche Verhaftungen ſtatt. Golesco und Candiano
ſind bereits verhaftet, die Verhaftung Bratiano's ſoll heute erfolgen.

Die Dispoſitionen der Regierung waren ebenſo raſch als ge
ſchickt;, Truppen wurden mittelſt der Eiſenbahn nach Plofeſti geſendet.Die Ruhe wurde nirgends geſtört. ſarab 9 Polen gel

Bei der Wichtigkeit ſchleuniger Errichtung von Baracken Laza
rethen, wird es den vielen mit dem Bau derſelben betrauten Archi
tekten von Jntereſſe ſein, darauf aufmerkſam gemacht zu werden,
daß in der Romberg'ſchen Zeitſchrift für practiſche Baukunſt, ſich
das muſtergültige Krankenhaus und Baracken Lazareth des Direc
tors der Königl. Charité in Berlin, Herrn Geheimen Regierungs
Rath Eſſe mit allen dazu gehörigen Grundriſſen, Zeichnungen undErläuterungen befindet. 8 g ſſen, Zeichnung

Auflöſung des Räthſels im vorigen Stück: Elle, Helle.
Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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